
Drittes Buch: Sachenrecht

(2) Die Haftung des Nießbrauchers kann nicht durch 
Vereinbarung zwischen ihm und dem Besteller ausge­
schlossen oder beschränkt werden.

(3) Der Nießbraucher ist dem Besteller gegenüber zur 
Befriedigung der Gläubiger wegen der im Abs. 1 bezeich- 
neten Ansprüche verpflichtet. Die Rückgabe von Gegen­
ständen zum Zwecke der Befriedigung kann der Besteller 
nur verlangen, wenn der Nießbraucher mit der Erfüllung 
dieser Verbindlichkeit in Verzug kommt.

§ 1089
Die Vorschriften der §§ 1085 bis 1088 finden auf den Nieß­

brauch an einer Erbschaft entsprechende Anwendung.
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§ 1090

(1) Ein Grundstück kann in der Weise belastet werden, 
daß derjenige, zu dessen Gunsten die Belastung erfolgt, 
berechtigt ist, das Grundstück in einzelnen Beziehungen zu 
benutzen, oder daß ihm eine sonstige Befugnis zusteht, die 
den Inhalt einer Grunddienstbarkeit bilden kann (be­
schränkte persönliche Dienstbarkeit).

(2) Die Vorschriften der §§ 1020 bis 1024, 1026 bis 1029, 
1061 finden entsprechende Anwendung.

§1091
Der Umfang einer beschränkten persönlichen Dienstbar­

keit bestimmt sich im Zweifel nach dem persönlichen Be­
dürfnisse des Berechtigten.

§ 1092
Eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit ist nicht 

übertragbar. Die Ausübung der Dienstbarkeit kann einem 
anderen nur überlassen werden, wenn die Überlassung ge­
stattet ist.
Anmerkung:
Vgl. Anmerkung zu § 1059.
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